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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Landsleute

Der letzte Dienstherr des aus Schorn­
dorf gebürtigen Spitzenbeamten war 
Kurfürst Christian II. von Sachsen, ein 
Fürst von „herculanischem Körper“ 
und „dem Trunke im Übermaß erge­
ben“. So war es wenig verwunderlich, 
dass sich dieser Regent im Dauerdurst 
auch für die Qualität des Weins von 
den Hängen des Elbtals interessierte. 
Jedenfalls beauftragte er seinen aus 
dem Weinparadies Württemberg im­
portierten Geheimrat im September 
1601 mit der Inspektion der Weinberge 
zwischen Meißen und Hoflößnitz. Eine 
Besichtigungstour mit Folgen, denn 
alsbald wuchsen die Rebstöcke auch in 
Sachsen auf Terrassen, was dem dorti­
gen Weinbau einen beträchtlichen Auf­
schwung bescherte. Und fortan durfte 
sich der Beamte wieder der Inspektion 
der fürstlichen Ländereien und der 
Universitäten Leipzig und Wittenberg 
widmen. Was ihn noch 15 Jahre in An­
spruch nahm. Am 16. Januar 1616 und 
mit 66 Jahren aber starb der schwäbi­
sche Reformator der sächsischen Wein­
baukultur, der vor seiner Dresdner Zeit 
knapp 20 Jahre dem Herzogtum Würt­
temberg als Rat und Kanzler gedient 
hatte, in seiner Wahlheimat. 

Wissen Sie, um wen es sich handelt? Rufen Sie 
einfach unsere Servicenummer 0 13 79 / 88 41 11 * 
an und nennen Sie das Lösungswort, Ihren Namen, 
Ihre Telefonnummer und Ihre Adresse.
Teilnahmeschluss ist der kommende Dienstag, 24 
Uhr. Zu gewinnen gibt es einen Breuninger-Gutschein 
im Wert von 100 Euro.

Der Gewinner wird schriftlich benachrichtigt. 
Teilnahmebedingungen unter
www.sonntag-aktuell.de/gewinnspiel.

* Legion 0,50 Euro je Anruf aus dem deutschen Fest-
netz, ggf. abweichende Preise aus dem Mobilfunknetz.

Weinkundiger
Geheimrat

Auflösung
Vergangene
Woche wurde
der Maler
Eberhard von
Wächter
gesucht.
Foto: Wikipedia

Baden­Württemberg hat große 
Namen hervorgebracht. Wir suchen 

jede Woche ein prominentes 
Landeskind. Um wen geht es heute?

HOLZKOHLEGR I L L UNDE INKAUFSGUTSCHE INZU GEWINNEN

Gewinnspiel

V O N
H E L M U T E N G I S C H

Rufen Sie einfach unsere Servicenummer
0 13 79 / 88 41 12 * an und nennen Sie das
Lösungswort, Ihren Namen, Ihre Telefonnummer
und Ihre Adresse. Teilnahmeschluss ist der
kommende Dienstag, 24 Uhr. Zu gewinnen gibt es
einen Holzkohlegrill „Go-Anywhere“ von Weber.
Der Gewinner wird schriftlich benachrichtigt.

Teilnahmebedingungen unter
www.sonntag-aktuell.de/gewinnspiel.

* Legion 0,50 Euro je Anruf aus dem deutschen Festnetz,
ggf. abweichende Preise aus dem Mobilfunknetz.
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Schach

V O N H A R A L D K E I L H A C K

Meisterschaftsturniere im
Schatten der Korruption

Mit nur zwei Spielern über Elo 2500 und zwei weiteren über 2400 sind
die deutschen Einzelmeisterschaften in Dresden – ähnlich wie schon
im Jahr 2016 – katastrophal besetzt. Zur Verdeutlichung: In der Rang­
liste findet man 51 über 2500 und weitere 152 über 2400. Schuld ist
vielleicht nicht nur der bescheidene Preisfonds in Höhe von 5000
Euro. Geradezu demonstrativ spielen die ambitioniertesten deutschen
Spieler bei den Open der Universität Riga mit – wo die (Preis­
geld­)Trauben um etliches höher hängen. Repräsentativ besetzt sind 
hingegen die zeitgleich in Dresden stattfindenden Damen­Masters,
und selbst im parallel stattfindenden offenen Turnier findet sich eine
Reihe von Spielern, die der Meisterschaft gut zu Gesicht stünden. Für
das Schach in Dresden steht ein Name: Dirk Jordan. Ein schillernder 
Organisator, der Dresden zur Schachmetropole gemacht hat – man
denke an die Olympiade 2008. Doch was Kritiker schon lange munkel­
ten, kam jetzt ans Tageslicht: Offenbar hat Jordan bei der deutschen 
Senioren­Meisterschaft in Hamburg, wo er vom Schachbund als Eh­
renamtler auf Spesenbasis engagiert war, kräftig in die eigene Tasche
gewirtschaftet: Zwölf Prozent der Hoteleinnahmen sollen an einen
ominösen Dresdner Förderverein geflossen sein. Womöglich kein Ein­
zelfall, man denke an die beliebte Deutsche Amateurschach­Meister­
schaft, vormals Ramada­Cup, wo Jordan ebenfalls fleißig mitmischte.
DSB­Präsident Ullrich Krause hat jedenfalls das Ende der Zusammen­
arbeit mit Jordan angekündigt. Eine Aufarbeitung steht noch aus.

Zum Sportlichen: Der Stuttgarter Mark Kvetny lag lange Zeit geteilt
in Führung, bis er in Runde sechs dem Favoriten Rainer Buhmann (Ho­
ckenheim) unterlag. Dieser war mit drei Remisen mehr als verhalten 
gestartet, führt jetzt aber gemeinsam mit der Nr. 2 der Setzliste, Hagen
Poetsch, mit 4½ aus 6 vor A. Gschnitzer, Miller, Colpe je 4.

Jari Reuker (Oldenburg) – Arkadi Syrov (Frankenthal)
Deutsche Meisterschaft Dresden 2018, 3. Runde
Königsindische Verteidigung

1.d4 Sf6 2.c4 g6 3.Sc3 Lg7 4.e4 d6 5.h3 0­0 6.Le3 c5 7.Sf3 Da5 8.Ld3
Sfd7 9.0­0 Sc6
Es geht alles um das Feld d4 – welches dem Schwarzen in die Hand fie­
le, wenn er Weiß zum Vorstoß d4­d5 zwingen könnte.
10.Le2 c:d4 11.S:d4 S:d4 12.L:d4 L:d4 13.D:d4 Dc5 14.Dd2
Nun ist auf etwas verschlungenen Wegen eine handelsübliche Struk­
tur des Maroczy­Systems entstanden. Die erfolgten Figurenabtäusche
sollten das Leben von Schwarz eigentlich etwas erleichtern.
14...Se5?
Hier steht der Springer nur pseudoaktiv. In Rodshtein – Pichot, Isle of
Man 2017, war die Stellung von Schwarz nach 14...Sf6 (hier sichert der
Springer den Königsflügel!) 15.Tfe1 Le6 16.b3 Tfc8 in Ordnung.
15.Sd5 Te8 16.b4! Dc6 17.f4 Sd7
Schwarz wird an allen Fronten zurückgedrängt. 17...S:c4 scheitert schon
an der Gabel auf c7 – 18.L:c4 D:c4 19.Tac1, wobei nach 19... Db5 der Vor­
stoß 20.f5! (statt 20.Sc7 Db6+) noch vernichtender wäre.
18.Dd4 b6?
Dieser Versuch, sich mit ...Lb7 zu entwickeln, verkennt die Lage. Not­
wendig war 18...Sf6!. Die Struktur nach 19.S:f6+ e:f6 muss Schwarz
nicht fürchten, und auch 20.D:f6 D:e4 (oder 20...Te6!? 21.Dd8+ Te8)
wäre o. k. für ihn. Statt 19.S:f6+?! kann Weiß z. B. mit 19.Tac1 den Druck

verstärken, aber entschieden wäre noch nichts.
19.f5! e6?
Das kleinste Übel war 19...f6; ein Zug, der eigentlich zum Repertoire
des Maroczy­Spielers gehört. Der Textzug beschwört die Katastrophe
auf der f­Linie geradezu heraus:
20.f:e6 f:e6 21.Df2 Kh8?!
Aber auf 21...Lb7 folgt stark 22.Df7+ Kh8 23.Lg4
22.Dh4 g5
Verzweiflung. Logisch wäre 22...Se5, aber darauf folgt 23.Df6+ Kg8
24.Se7+! T:e7 25.Df8#.
23.Dh6 Kg8
Auch das verhindert den Killerzug Tf7! nicht:
24.Tf7! K:f7 25.D:h7+ Kf8 26.Tf1+ Sf6 27.T:f6#

Nr. 5089 Juraj Brabec
Die Schwalbe 1962

Matt in zwei Zügen (10+7)
Lösung Nr. 5088: 1.Sc5! (droht 2.Sd7#) 1...T:d6 2.Dc3#, 1...K:d6 2.Lb8#.

Während die schwach besetzte Einzelmeisterschaft in
Dresden dahindümpelt, trennt sich der Schachbund

von seinem Top­Organisator Dirk Jordan.
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